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Ein Oberbürgermeister für Alle!
Dr. Alfred Schömig

OberbürgermeisterIn-Wahl 2020
Kommunalwahl 2020

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
mit Ihnen zusammen möchte ich 
unsere Stadt zu einer weltoffenen, 
sozialen, ökologisch ausgerichteten, 
wirtschaftlich starken und bürger-
freundlichen Zukunftsstadt Neu-Ulm 
weiterentwickeln.

Zukunfts
Stadt
Neu-Ulm



Dafür wollen wir:

• eine Klimaanalyse für unsere Stadt mit einer CO2 Bilanz  
Wie viel Co2 stoßen unsere Wirtschaft, Bürgerschaft, Gesamtstadt aus?

• eine Klimakonferenz mit Vertretern der Wissenschaft, der Wirtschaft, 
der IHK, der SWU und mit Ihnen, den BürgerInnen

• Erstellung eines Strategie- und Maßnahmenkonzepts zur CO2-Vermei-
dung und zur Erreichung der Klimaneutralität unserer Stadt bis 2040

• Ausbau der Energieeinsparung und der erneuerbaren Energien 
Z.B. Photovoltaikausbau auf städtischen Gebäuden – Bürgerprojekte

• Beteiligung am geplanten Windkraftwerk in Kellmünz  
dies als Bürgerprojekt (Antrag FDP) 

• Ausbau der Fernwärme
• Energie-Wärmegewinnung aus Abwasser
• höhere Energiestandards (ENEV) bei ausgewählten Baugebieten  

der Stadt  
Modellprojekte, auch in Holzbauweise, ermöglichen

• Ausbau des ÖPNV, der Radwege, der Fußgängerbereiche 
• Mehr E-Car-Sharing 

über das von uns erreichte Projekt in Gerlenhofen hinaus

• Offenhaltung der „Luftschneisen“ 
z.B. zwischen Pfuhl – Offenhausen / 
Pfuhl – Burlafingen

• Mehr Bäume, mehr Grün in unserer 
Stadt

• Ökologischer Ausgleich  
für einen großen, zu fällenden Baum 
(Barfüßer?) müssen entsprechend 
viele kleinere Bäume gepflanzt  
werden 

• Sparsamer Umgang mit dem Boden 
Brachen reaktivieren

• Umwelttage / Energietage 
um Sie über neue Entwicklungen  
zu informieren 

• Nachhaltigkeitskonzepte 
für Wirtschaft, Stadt und BürgerIn-
nen! 
Vermeidung von Plastik 
Erhöhung der Recyclingquote

• Einstellung eines  
Umweltingenieurs

Ökologie
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Andrea Broleen 
Weststadt
CE Koordinatorin

Zukunfts
Stadt
Neu-Ulm

 Klimaneutrale Stadt Neu-Ulm
 Wir wollen ein klimaneutrales Neu-Ulm bis 2040! Dazu benötigen wir eine … 

Klimakonferenz für Neu-Ulmmit BürgerInnen, Fachleuten, dem Landkreis, der Stadt Ulm und der Wirtschaft!Klimaanalyse und Zahlen zum CO2-Ausstoß wir benötigen Daten und Fakten für unsere Stadt! „Wo“ stehen wir – „was“ müssen wir tun? 

Maßnahmenkonzept der Stadtzur Erreichung der Klimaziele. Z. B. vermehrte Energieeinsparung, Ausbau der erneuerbaren Energien,mehr ökologische Ausgleichs� ächen und vor Ort mehr Bäume.

Bürgerbeteiligung 
z. B. ein Bürgerprojekt mit dergeplanten Windkraftanlage in Kellmünz! 

Öko

 Auf Antrag der FDP-Fraktion prüft die SWU eine Beteiligung an der geplanten 

Windkraftanlage in Kellmünz. Wir wünschen uns ein Bürgerprojekt! 

Wir haben das E-Car-Sharing Projekt durchgesetzt.  

Wir wollen neben einer Klimaanalyse Daten über den CO2 Ausstoß unserer 

Stadt. In einer Klimakonferenz mit Ihnen, den BürgerInnen, Fachleuten und der 

Wirtschaft soll dann mit dem Landkreis NU und der Stadt Ulm … ein Konzept 

auf dem Weg zur klimaneutralen  Stadt erarbeitet werden. Um das Stadtklima 

zu schützen müssen die Luftschneisen z.B. zwischen Offenhausen, Pfuhl und 

Burla� ngen erhalten bleiben. In der Innenstadt müssen mehr Bäume gep� anzt  

und erhalten werden (Barfüßer!). Der ÖPNV muss ausgebaut werden, Fahrrad-

straßen eingerichtet, bestehende Fahrradwege dringend saniert werden (Mem-

mingerstraße). Fußgänger benötigen mehr Ruhezonen und Bänke. Parkraum 

darf erhalten, soll aber nicht ausgeweitet werden. Vorhandene Parkplätze wollen 

wir besser nutzen (z.B. durch Sensoren). In Gewerbegebieten müssen bedarfs-

gerecht Parkdecks gebaut werden. 

FDP / Liste 6fdp-nu.de
zukunftsstadt-neu-ulm.de

Die FDP unterstützt F4F (Fridays For Future). 
Meine Kinder fragen mich, was meine Generation zur 
Rettung des Klimas unternimmt? Klar ist: Wir müssen rasch 
handeln! Wir freuen uns, dass die Jugend sich für die Zukunft 
unserer gemeinsamen Welt einsetzt! Andrea Krnavek
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Dafür wollen wir:

• Wohnortnahe Kindergärten-Krippen 
Bei Bedarf eine 24-Stunden-Kita, gern gemeinsam mit dem Landkreis.  
(z.B. am Krankenhaus Neu-Ulm) 
Damit „Familie und Beruf“ noch besser vereinbar sind 

• Ausbau der schulischen Ganztagesangebote 
in Absprache mit Eltern und Schulen mehr offene und gebundene 
Ganztagesklassen

• Ausbau der Schulsozialarbeit und der schulpsychologischen Betreuung
• freie ÖPNV-Fahrt für Kinder und Jugendliche
• Familienstützpunkte z.B. in Ludwigsfeld, Innenstadt und  

Offenhausen (entsprechend der Sozialraumanalyse)

• „Streetwork“ und offene Jugendarbeit stärken  
in Innenstadt und an „Brennpunkten“

• Angebote für Senioren der steigenden Zahl älterer MitbürgerInnen  
anpassen

• Stärkung des Ehrenamts  
Ehrenamtshaus mit zentraler Ansprechstelle für Fragen rund ums 
Ehrenamt 
Mehr Anerkennung für unsere ehrenamtlich tätigen BürgerInnen!

• Ausbau der Ehrenamtsbörse
• Mehr günstigen und sozial gebundenen 

Wohnraum! 
Wir hatten 2019 beantragt, den Anteil 
sozial gebundenen Wohnraums in  
städtischen Baugebieten von 20 % auf  
30 % zu erhöhen

• Ausreichend Räume für die  
Volkshochschulen 
als Ort des lebenslangen Lernens.

• Stärkung des Vereinslebens 
als eine der Säulen unserer  
Stadtgemeinschaft

Soziales
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Andrea Krnavek
Ludwigsfeld 
Steuerfachfrau
Stadträtin

Zukunfts
Stadt
Neu-Ulm

 Soziale Stadt Neu-Ulm
 Freier ÖPNV für Kinder und JugendlicheZum sicheren Besuch von Schule, Freunden, Vereinssport …
Ausbau der Ganztagsangebote an Schulen Schulsozialarbeit, psychologische Betreuung, Sport- und kulturelle Angebote Ausbau der Kindertagesstätten und Familienstützpunkte
Ausbau der Seniorenarbeit (Zahl der Berater) Passgenauer Ausbau bei zunehmender Zahl älter werdender MitbürgerInnen
Mehr Wohnraum für AlleAuf städtischem Grund 30 % sozial gebunden
Wertschätzung des Ehrenamt

 Wir haben für Sie die letzten Jahre die Bürgerstiftung, 

die erweiterte Mittagsbetreuung, erste Ganztagesklassen, 

den Jugendtag und den Seniorenbeirat erreicht. 

Wir setzen uns sehr für den Ausbau der Ehrenamtsbörse ein! 

Wir wollen beste Betreuung und Förderung unserer Kinder 

aber auch Hilfestellung und Beratung für unsere Senioren! 

Wir stehen für den Ausbau der sozialen Beratungsangebote! 

Wir fordern die Stärkung der Ehrenamtlichen! 

Ohne Ihre Hilfe könnte unsere Stadt nicht funktionieren! 

Wir wünschen ein Haus des Ehrenamts! 

Soziales

FDP / Liste 6fdp-nu.de
zukunftsstadt-neu-ulm.de

Zukunfts
Stadt
Neu-Ulm

Wir stehen für eine Stadt, in der Gemeinschaft gelebt wird!  
In Neu-Ulm soll sich jeder sicher und beheimatet fühlen.  
Jedes Kind soll sich entwickeln können, jede Familie  
ihr Heim finden und jeder Senior Zeit und Muse haben.  
Vielleicht, um sich dann für die Jugend oder andere  
Projekte im Ehrenamt einzubringen! Christine Wiringer
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Dafür wollen wir:

• Umsetzung des ÖPNV-Konzepts gemeinsam mit Ulm und mit  
dem Landkreis

• Machbarkeitsstudie für die Straßenbahn, aber auch für eine  
„urbane Seilbahn“ in unserer Stadt

• Kostenfreier ÖPNV für Kinder und Jugendliche 
• Aufbau einer Versuchstrecke „autonomes Fahren“ mit z.B. Evobus 
• Wasserstoffbus zwischen ZOB und ZUP testen
• Attraktiver, verdichteter Anschluss der Stadtteile und der  

Gewerbegebiete an den ÖPNV 
• Mehr E-Car-Sharing über das von uns erreichte Projekt  

in Gerlenhofen hinaus 

• Ausbau der Elektroladestationen für KFZ und Fahrrad 
• Neue Fahrradwege, Ausbau, Vernetzung und Ausbesserung  

der bestehenden Fahrradwege 
• Investitionen in die Fahrrad-Infrastruktur  

bessere und mehr Abstellplätze für Fahrräder und Abstellboxen  
z.B. für Taschen

• Fahrradverleihsystem
• behinderten-seniorengerechter Ausbau der Hauptverkehrsstraßen 

Dieser Antrag der FDP aus 2019 führt zu regelmäßigen Gesprächen  
der Verwaltung und Verbände

• Mehr Ruhebänke zum „Verschnaufen, 
Zuschauen, Unterhalten…

• 1 Ticket für alle Verkehrsmittel
• Verkehrsberuhigung in der  

gesamten Innenstadt
• Parkplätze intelligent nutzen 

App, freie Plätze online

Überregional: 

• Die Bahn nach Stuttgart hebt die  
Attraktivität unserer Stadt! 
Eine gute Abstimmung der lokalen und 
überregionalen Verbindungen ist nötig. 

• Regio S-Bahn ausbauen! 
• Bahnhalt Burlafingen, Offenhausen

FDP / Liste 6

Mobilität
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Günter Gillich
Stadtmitte
Stadtrat
Polizeibeamter

Zukunfts
Stadt
Neu-UlmÖPNV

 Mobilitätsstadt Neu-Ulm
 Ausbau des ÖPNV 
Mit Ulm und dem Landkreis Neu-Ulm Mittelfristig Regio-S-Bahnhalt in Burla� ngen und OffenhausenPrüfung der Alternativen der urbanen „Seilbahn“ und der StraßenbahnAusbau der Fahrradwege

Einrichtung von neuen Fahrradstraßen, Sanierung bestehender RadwegeAusbau der Gehwege und RuhezonenBehindertengerechte Infrastruktur, Aufbau von aureichenden Ruhezonen 
mit Sitzbänken

Einrichtung von VersuchstreckenZ.B. autonomes Fahren, vom ZUP zum ZOP mit dem Wasserstoffbus

1 Ticket für alle Fahrten
Verknüpfung der Verkehrsmittel
Tempo 30 in der gesamten Innenstadt

Wir wollen den Ausbau des ÖPNV zur Beruhigung der Innen-

stadt, der Anbindung der Stadtteile und zum Schutz des Klimas! 

Wir müssen dazu mehr in den Fahrradverkehr und die Bedürf-

nisse der Fußgänger investieren. 

Wir wollen, dass Kinder und Jugendlichen ganztags umsonst 

den ÖPNV nutzen können! 

Wir wünschen eine weitere Verkehrsberuhigung in der Innenstadt! 

Der Parkraum soll erhalten, aber nicht weiter ausgebaut werden. 

Die Wirtschaft, z.B. Evobus, soll mit modernen Konzepten einge-

bunden werden. 

Für eine lebendige, gemeinsam erlebte Stadt!

Ein guter ÖPNV muss nicht nur günstig sein, sondern auch 
schnell und bequem. Eine umfassende Verknüpfung der 
Mobilitätsangebote und Online-Verfügbarkeit ist Basis!
Maximilian Schütz

zukunftsstadt-neu-ulm.de

fdp-nu.de
zukunftsstadt-neu-ulm.de
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Dazu wollen wir:
• Vertieften Kontakt mit der Industrie und dem Handel, der Forschung, 

den Hochschulen, der IHK, der SWU und Ihnen, den BürgerInnen
• eine gemeinsame Strategie! 

Nur so können wir Risiken und Chancen gemeinsam erkennen und  
uns für den Erhalt und den Ausbau zukunftsfähiger Arbeitsplätze  
einsetzen

• eine Wissenschaftsstadt für Neu-Ulm.  
Die Stadt kann dazu durch Ausbau von Glasfaser, kluge Vergabe der raren 
Gewerbegrundstücke an forschende Firmen, mehr Raum für Startups, 
beste Verkehrsanbindung und kurze Verwaltungswege die Basis für  
einen „Campus“ schaffen! 

• den lokalen Mittelstand stärken
• Diskussion über die Folgen der digitalen Transformation  

Was verändert sich mit der digitalen Entwicklung und der künstlichen 
Intelligenz für unsere Arbeitswelt und Gesellschaft?

Entwickeln wir unsere  
Zukunftsstadt Neu-Ulm!

• wichtige Themen des lokalen Handels in den Rat holen 
z.B. die regionale Beschilderung für die Erreichbarkeit der Innenstadt,  
der innerstädtischen Geschäfte 

• Zusammen mit WIN (Wir in Neu-Ulm e.V.): 
Stärkung der Zusammenarbeit mit  
unseren Einzelhändlern und Selbst- 
ständigen

• Wir wollen zusätzlich erreichen,  
dass die Wirtschaft in den  
Gewerbegebieten Parkdecks baut,  
um den Landverbrauch einzudämmen 
und sich vermehrt in die  
Stadtgesellschaft einbringt!  
Z.B. Beteiligung über Betriebs- 
kindergärten, Möglichkeit für  
Beschäftigte im Ehrenamt  
tätig zu sein

FDP / Liste 6

Wirtschaft
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Dr. Alf Schömig
Oberbürgermeister- 
kandidat für Neu-Ulm 
Arzt, Stadtrat

Zukunfts
Stadt
Neu-UlmWirtschaft

 Wirtschaftsstandort Neu-Ulm
 Gründung der Wissenschaftsstadt NUWir benötigen, analog zu Ulm, eine eigene Wissenschaftsstadt Neu-Ulm 
für weitere innovative Firmen

Standortsicherung Neu-UlmSchnelles Netz, Glasfaser, guter ÖPNV Anschluss, Bereitstellung von Flächen 
bei verantwortungsvollem Umgang mit der Natur
Ausbau der Kooperation mit der WirtschaftVerstärkter Austausch des Stadtrats mit der Industrie, Handel … und Hochschule(n)
Einbindung der Wirtschaft in die Planungen für ein klimaneutrales Neu-UlmAber wir wollen auch: 
Eigenbeteiligung der Wirtschaft z.B. bei Kindertagesstätten Flächensparen durch den Bau von ParkdecksFreiwillige Einbindung der Firmen und ihrer Belegschaft ins Ehrenamt der Stadt

 Die FDP-Fraktion hat erreicht, dass einmal im Jahr die IHK und die 

Hochschule Neu-Ulm im Stadtrat Zahlen und Projekte vorstellen. 

Wir wollen den Ausbau der gegenseitigen Information und Zusammen-

arbeit! In der Zeit des digitalen Umbruchs muss der Kontakt zur 

Wirtschaft intensiviert werden! Wir werden weiterhin für die lokale 

Wirtschaft eintreten, andererseits aber auch versuchen, die Wirtschaft 

zu überzeugen, dass der wirtschaftliche Erfolg mit der Bindung an die 

Stadtgesellschaft steigt! Soziales, ökologisches und ehrenamtliches 

Engagement wird von den BürgernInnen honoriert und ist letztlich 

eine WIN-WIN-Situation für Stadt und Wirtschaft!

Ohne eine funktionierende Wirtschaft, die sich dem Erhalt 
der Natur verpflichtet fühlt, haben wir nicht die Möglichkeit 
sozial zu sein! Ohne gesunde Umwelt und sozialen Frieden 
kann es der Wirtschaft und unserer Stadt auf Dauer nicht gut 
gehen! Florian Schuster

Zukunfts
Stadt
Neu-Ulm

fdp-nu.de
zukunftsstadt-neu-ulm.de
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Nehmen Sie teil am Ratsgeschehen! 
Sagen SIE uns wo es „hapert“,  
aber auch „klappt“!

Dafür wollen wir:
• Überprüfung aller Kommunikations- 

möglichkeiten zwischen BürgerInnen,  
Rat und Verwaltung auf mögliche  
Verbesserungen.  
So können Sie, z.B. aufgrund unserer An-
träge, die Sitzungsvorlagen des Rats online 
auf der Homepage der Stadt einsehen 

• Bei grundlegenden politischen  
Veränderungen, wie z.B. dem NUXIT, 
müssen die BürgerInnen befragt  
werden!  
Wir haben dazu 2x eine Bürger- 
beteiligung beantragt 

• Wir verpflichten uns, mit Ihrem  
Steuergeld sorgsam umzugehen!

• Schulden der Stadt müssen abgebaut 
werden!

• Wir sind nicht alleine auf der Welt.  
Es fehlen in Deutschland Pflegekräfte für 
Ältere und in den Kliniken.  
Es fehlen Fachkräfte für die Wirtschaft 
und den Handel! Viele Menschen  
müssen integriert werden! 

Dafür benötigen wir:
• Ausbau des Ehrenamts 
• Ausbau der Schulsozialarbeit, der Fami-

lienhilfen und Seniorenarbeit 
• Unterstützung interkultureller  

Angebote 

• Stärkung des internationalen Beirats
• Schüleraustausch 
• Aktivierung der Städtepartnerschaften 

FDP / Liste 6

Rat und Bürger

Miteinander
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Oliver Herz 
Vorfeld
Kaufmann

Zukunfts
Stadt
Neu-Ulm

Für ein Miteinander – FDP wählen / live welltogether – vote FDP / bien vivre ensemblevoter FDP / vivere bene insieme – votare FDP / vivir bien juntos – elegir FDP / για na ζούμεκαλά μαζί – επιλέξετε FDP / birlikte bιr yaşam icin FDP yi seciniz / für ein Miteinander – FDP – wählen /leve godt sammen – velg FDP / bien vivre ensemble – votez FDP / live well togethervote FDP / vivere bene insieme – votare FDP /για να ζούμε καλά μαζι – επιλέξετε FDPbir likτε bιr  yaşam icin FDP  yi  seciniz 

Internationale 
Zukunftsstadt 

Neu-Ulm

Miteinander

Die Verwaltungsarbeit muss transparent sein!  
Argumente und Informationen müssen BürgerInnen und  
Stadtrat schnell, neutral und umfassend präsentiert  
werden. Dies sowohl online als auch im direkten Gespräch!  
Günter Gillich
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Florian Schuster
Offenhausen
Projektmanager

Zukunfts
Stadt
Neu-Ulm

Rat und Bürger

 Bürgerfreundliches Neu-Ulm
Finanzen
Sparsamer Umgang mit Ihrem SteuergeldAbbau der Schulden

Bürgerbeteiligung
Bei wichtigen Entscheidungen müssen SIE befragt werden!2 x haben wir beim NUXIT, der Kreisfreiheit Neu-Ulms, eine Bürgerbefragung 
beantragt! Beides mal vom Stadtrat mit Mehrheit abgelehnt!
Ausbau der digitalen KommunikationRascher Ausbau der Online-Verwaltungsangebote der Stadt (Bürgerbüro)
Online-Information z.B. über den Zeit- und Kostenverlauf von städtischen Großprojekten

Service und Transparenzwollen wir nach Rücksprache mit Ihnen, den BürgernInnen, online und vor Ort ausbauen!

Die FDP hat u.a. durchgesetzt, dass Sie als BürgerIn die 

Sitzungsvorlagen des Stadtrats online einige Tage vor einer 

Sitzung einsehen können. Das bedeutet, dass Sie noch die 

Möglichkeit haben sich mit Ihrem Stadtrat „auszutauschen“! 

Beim Nuxit, dem Thema der Kreisfreiheit, waren wir der 

Meinung, dass eine so weitreichende Veränderung (die Beziehung 

zum Landkreis besteht seit 1972) dazu führen muss, dass Sie 

als BürgerIn dazu gefragt werden! Der Stadtrat war nicht 

dieser Ansicht! 

Transparenz, neutrale Darstellung der jeweiligen Argumente 

und Service müssen das Verwaltungshandeln bestimmen! 

Transparenz und Verlässlichkeit können 
Sie von der FDP Neu-Ulm erwarten!
Die FDP Fraktion hat als erste Fraktion 
im Stadtrat ihre Finanzen online gestellt!
www.fdp-nu.de

fdp-nu.de
zukunftsstadt-neu-ulm.de



• Wir unterstützen die Bürgergruppe „KulturCasino Neu-Ulm“,  
die eine Zwischennutzung des „Barfüßer“ als Kulturzentrum anstrebt!  
Wir hoffen, dass daraus ein „Bürgerkulturtreff“ entsteht

• Weitere kulturelle und bürgerliche Nutzung der Festungsanlagen  
z.B. einen Skulpturenpark im Glacis

• Kommunikationspunkte z.B. speakers corner, eine Initiative der FDP

FDP / Liste 6

Kultur

Digital

Dafür wollen wir:

• Verstetigung der Investitionen  
in unsere Schulen  
200000 € /Jahr für 3 Jahre zum  
digitalen Ausbau der Schulen,  
von uns für 3 Jahre durchgesetzt 

• Glasfasernetz für alle Schulen  
(Grund-Mittelschulen)

• Glasfaserausbau in NU für  
Wirtschaft und BürgerInnen 
Der Ausbau beginnt 2020 im  
Industriegebiet. Die Ausbaudauer  
bis 2028/30 ist viel zu lange!

• Ausbau des öffentl. WLAN Netzes 
• Ausbau der digitalen Kommunikation 

mit der Verwaltung 
Anträge papierlos stellen. Informationen zu Großprojekten 
und deren baulichem und finanziellem Verlauf (LEW-Gebäude) 

• Sensoren auf den Parkplätzen der Innenstadt z.B. zur Erfassung  
freier Stellplätze mit Übermittlung an Sie per APP 
Reduzierung des Parksuchverkehrs, weniger Abgase, Zeit- und  
Kosteneinsparung, bessere Ausnutzung der vorhandenen Stellplätze

• Anschluss an die digitale Entwicklung in Ulm 
„Smart City“, „Zukunftsstadt 2030“, Beteiligung an LoRaWan  
und Verschwörhaus! 

• Diskussion über die Folgen der künstlichen Intelligenz und  
der digitalen Transformation

Die Digitalisierung ist da. Wir sehen sie als große Chance 
für unsere Gesellschaft. Damit sie das sein kann, müssen 
BürgerInnen und Politik den Wandel gestalten, gemeinsam 
mit der Wirtschaft und der Wissenschaft.  
Andrea Broleen

V.
i.S

.d
.P

.. 
D

r.
 A

lf
re

d 
S

ch
öm

ig
 8

92
31

 N
eu

-U
lm

, A
rt

hu
r-

B
en

z-
S

tr
aß

e 
9

fdp-nu.de FDP / Liste 6

Cristine Wiringer 
Burlafingen
Kindergartenleitung

Zukunfts
Stadt
Neu-UlmDigital

 Digitale Zukunft für Neu-Ulm
 Glasfaser, schnelles Internet und W-LANAusbau für Wirtschaft und BürgerInnen jetzt!

Digitale Transformation der ArbeitsweltDie Auswirkungen mit Fachleuten und der Wirtschaft vor Ort erfassen, gemeinsam steuern damit der digitale Umbruch gelingt!

Digitale Stadt 
Beteiligung am Verschwörhaus Ulm,an Lorawan! Neu-Ulm soll, will, mussdigitale Zukunftsstadt werden!  200.000 € /Jahr haben wir für 3 Jahre per Antrag für die digitale 

Ausstattung unserer Grund-Mittelschulen erreicht! Ebenso einen 

„schnellen“ Internetanschluss für diese Schulen bis Ende 2019! 

Der ab 2020 für Neu-Ulm geplante Ausbau des Glasfasernetzes für 

die Wirtschaft und unsere BürgerInnen dauert, so die Schätzung, 

bis 2028/2030 und damit viel zu lange! 

Wir wollen u.a. Sensoren zur Erfassung freier/beleger Parkplätze. 

Diese Info kann Ihnen dann per „App“ zur Verfügung gestellt werden! 

Digitaler Umbruch der Arbeitswelt, was bedeutet das für unsere 

Stadt? Neue Arbeitsplätze oder Verlust von Arbeitsplätzen? Wir wollen 

den Dialog mit Forschern, mit der Wirtschaft … um unsere Stadt gut 

auf diese Veränderungen vorzubereiten.

fdp-nu.de
zukunftsstadt-neu-ulm.de
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Platz 11 Monika Böhme-Gillich 
Wiley, Angestellte
Platz 12 Erin Yesilkaya  
Innenstadt, Geschäftsführer
Platz 13 Richard Böhringer
Gerlenhofen, Unternehmensberater
Platz 14 Michael Böhnke
Vorfeld, kaufm. Angestellter
Platz 15 Bettina Meyer-Quintus
Pfuhl, Angestellte
Platz 16 Giorgos Mouratidis
Innenstadt, Gastronom
Platz 17 Susanne Meyer
Wiley, Lehrerin
Platz 18 Dennis Halbherr
Reutti, Kaufmann
Platz 19 Stephanie Fischer
Weststadt, Rechtsanwältin
Platz 20 Johannes Hecht
Burlafingen, Diplomphysiker

Platz 21 Dr. Katrin Schömig
Weststadt, Ärztin
Platz 22 Niki Raptis
Innenstadt, Industriekauffrau
Platz 23 Doris Häußler 
Pfuhl, mediz. Fachangestellte
Platz 24 Vincenza Genovese
Pfuhl, Friseurmeisterin
Platz 25 Sancak Dzenan
Pfuhl, Student
Platz 26 Pamela Wießner
Pfuhl, Angestellte
Platz 27 Dr. Rolf Kenne
Ludwigsfeld, Arzt
Platz 28 Georg Osswald 
Schwaighofen, Landwirt i.R. 
Platz 29 Karl-Heinz Wanke 
Offenhausen, Bautechniker i.R.
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V.i.S.d.P.. Dr. Alfred Schömig  
89231 Neu-Ulm, Arthur-Benz-Straße 9
Bildquelle: adobestock, pixabay, privat

Platz 2
Andrea Krnavek 
Ludwigsfeld
Steuerfachfrau

Platz 3
Günter Gillich
Innenstadt
Polizeibeamter

Platz 4
Florian Schuster
Offenhausen
Prozessmanager

Platz 5
Christine Wiringer
Burlafingen
KITA Leitung

Platz 6
Andrea Broleen
Weststadt
CE Koordinatorin

Platz 7
Maximilian Schütz
Innenstadt
Student

Platz 8
Maria-Theresia Böhringer
Gerlenhofen
Architektin

Platz 9
Michael Fiedler
Reutti
Geschäftsführer

Platz 10
Oliver Herz
Vorfeld
Kaufmann


